RN @ i

LSRN .\

a_ A SN N, SRS

2 o 218 der
Surcdlaudytialte it

%‘"
&

| aereog ju Sadfen,
Slilich/ LleveundBera/aud GngernundPReffhalen/
SLandgeaf in Bhivingen/ Savagraf ju Heifien/ Deflifeter

SsvafsuBenneberg/Dvraf su der Seavdund Favensberg/
ere sum Savenftein/

Lmer anadigit - veaierender Eay-
Des - EEfE nd Sery

@einm%écbﬁ,crfrmlicben :
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Welcher den Fande ju allen Srofe
d. 30. Ockobr. 1733, '

nicttich angefchienen,

en 5, Nov. celebrivfe/
UnddenTag davauf

Shienen-cvbonse S Zacobs-Rivde

eerlich cintveibete /
Solte alfo vor ungehlige Woblthaten feinen unterthnigfen G- Bunfdh beseugen

Milhem Benft CYPRIANYVS, SS, Th. Stud.
S € N A/ Gedruckt bey. Johann %Ibvl‘pbr Snallern, 1713,
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ABnd lagung deine Gtrahlen Fiifjen/
e SEomm &ag/ der Fpeyl und Seofe
I R perfpridt, '
oD Jel SRefs toiv D ervig dancen miiffen/
~ ot guofjes Geft/Dagung vergniigt/
ABnd dem diel YWReyraudy - L tiide dienen/
-~ Savauff der Sander JRoblfahre licat/
Bem faufend Walmen-§eyfer guiinen,

axie theure &Sachien- Brone vt/

Shic DIVt mif allen LGeegen gievet/

ic unter P tfed LFchatten fchivebe,

- D an die gFonnen. §Freife viihret,

ayeum freuet fich auch meine Sgreu/ f
Bnd muf wietwohl auf fehlechten Lhaalen/ -
- Beil unfre YRoblfabrE wicder neus

308 Fngel fiefffter FFhuld begahlen.

WRic efwa ein verivelcfed Sraak/ J
Sas §5iB und gGtiwme faff ecficet/
. &ap tieff in Sfrauf und Gande faaf/. -
- &8ich wieder nach der Fpact evquickef.
WRenn vor dem fanffeen Fternen- Bau
“ Bie Fufft nun etvas milder fpielef:
-&50 wird anift durd fifjen Shau/
Siv SErafft und Feben new gefiiblef,



SMcin Seift vevaifft 8 nimmer nidyt/
WBas e vor Fnad und FHuld genofien/
ABnd 1as des SDOTBOGS Hohes Rieche/
$xbm vor Dedeihen aufaefchlofen.

e Kreegens - volle GRuften- Fyand
Fpaf meinen ebens. Dang evlendhtef/
QiBnd meinen nicdern Hammer - ZFande/ " -
Su Fevafft und FRachsthum angefeuchtet,

RAhm immechin / vevjahree FRelt
 &Brajanus volle SRildigteiten/

FRuf die nod) it fein HRoder falle/
&ic fich in allen Seiten Oreiten,
ey und iff mebr/ alg was Frajan/
QD &Bitus ihrer Seif ergeiget/

Eyic YRelt fiebt mit Herivundrung an/
Wic unfers SDerBOGS Biiice feiget.

&8¢t/ tvie v vot die FSeinen wadyt/
WRie v dem Fodhften Sempel baviet /
ZYavinnen man deg Foch{ten Sadht/
QD feine ehren hdve und {chauct.

B8 preifiet unfre Eooriffenbeif

i Wevet mit aufgervectten EGtimmen,/
ABnd lajet ihre GRrdlichEeit /

Bif an die hellen FFferne glimmen.

8 hebet dag gefreue andt
&50 §Her als Fanbe / von dev §Erben,
Sie Ponterthanen find entbrannt/
o Fevs foll heute FReyraud) wwerden.




SES twallet das getreue Flut/

ABnd will bas frille pffer bringen.

B febet/ as dieSyicbe thut/

&Vie niemabls §Roth und EGodt besivingen.

Sein Sandes-Jafet ift es wects,
&hag wiv ihpm faufend FRinfde Sollen,
S ift e8/ dev den &Geegen mehre/
WRenn offt die hacten FRetter vollen.

&5 chafft alle veine Flumen bey/ ‘
Sap twiv dif Geft nach Hecht begehen/
Sha unfer JRunfdh gefenet fey/

Sen wic sum gKternen-Rol evhohen.

8 lieffre mein gevingesd SBoeil/

Rie dort FFindtas feine ropffen/

ie Fprmuth nidh€/ fein ABngliicts - Feil
Fan mic Das Fevge nicht verfropfen:
i) ese MAilhetm Senftens Wi,
F18 unfecs §FHimmels ZGeegens Byiife.
Shie gRlmadht/ weldbe alles hat/
WBetrone dicje ebens - FRlie.

Fer §podhite/ weldyer alled fan

&k Fbn an §Reftors Shabre fieigen/
QBnd feine hobe FBiivften-abn/
£5idhin den grdfien $hedern seigen.
ebt unfer %GI‘BDQ / unfee Rradt/
&850 fan man alled D3hide hoffen.

B8 fhiip Sbn Dysttes fravde SRache/
250 bat mein %ﬁnfge(n e)it;getwffm
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Xer6og 34 &adifen;/ ,
@erg/aucbﬁnge’munb%eﬂpbalen/
vingen/ §Ravagraf 31 Heisien Defliefeter

bta/ Dseaf su det SRave umd Ravensbevg/
Shere sum Savenftein, '

it egtievender g
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£t und Sy

den Eande gu allen Grof
d. 30. Octobr. 173, :

icftich angefibienen,
en 5, Nov. celebrivte; £
Und den Tag davauf 3

IanfeS.Iacobs Rirde
enetlich eintoeibefe /
Boblthaten feinen unerthdnigfien SIICEWunfeh Hegeugen

t CYPRIANVS, SS, Th. Stud.
bruct.bep Johann Adolph Dilieen, 73,
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	Als der Durchlauchtigste Fürst und Herr, Herr Wilhelm Ernst, Hertzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ... Seinen Höchst-erfreulichsten Geburths-Tag Welcher den Lande zu allem Trost d. 30. Octobr. 1713. glücklich angeschienen, Den 5. Nov. celebrirte, Und den Tag darauf Die neu-erbaute S. Jacobs-Kirche Feyerlich einweihete, Solte also vor unzehlige Wohlthaten seinen unterthänigsten Glückwunsch bezeugen Wilhelm Ernst Cyprianus, SS. Th. Stud.
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